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“Emi“ setzt seine Serie 

 fort und holt sich den 

 Turniersieg in Bleiburg  
 

Zum vorletzten Turnier der aktuellen Spielsaison fanden am 5.11.2022 immerhin 

15 Teilnehmer den Weg nach Bleiburg zum 10-Ball-Turnier, wobei Villach mit 7 

Teilnehmern die höchste Beteiligung verzeichnete.   

Es wurde in 4 Gruppen Round Robin gespielt, wobei es in 3 der 4 Gruppen eher 

wenige Überraschungen gab. 

In Gruppe 1 (mit nur 3 Spielern und einem Freilos) schafften Emanuel Pichler 

und Dominik Essmann den Aufstieg. In Gruppe 2 stiegen Georg Höberl und 

Gerhard Höfferer in das Viertelfinale auf. 

Die Gruppe 3 hatte es jedoch in sich. Die Entscheidung um den Aufstieg mussten 

sich Grill Manuel, Markut Alexander und Renner Manuel ausmachen. Nach 

spannendem Verlauf musste letztendlich der Favorit Markut Alexander die 

Heimreise antreten. 

In der 4. Gruppe schafften Kletz Dominic und Razalo Oriel problemlos den Auf-

stieg in das Viertelfinale. 

Pichler Emanuel ließ hier seinem Gegner Razalo Oriel wenig Chancen und ent-

schied dieses Match mit 5:1 für sich. Auch bei Kletz Dominic gegen Essmann Do-

minik gab es mit dem 5:1 ein recht klares Ergebnis. 

In der Begegnung Grill Manuel gegen Höfferer Gerhard musste der sympathi-

sche Villacher die Höchststrafe von 0:5 hinnehmen und war damit aus dem Tur-

nier. 

Das spannendste Ergebnis im Viertelfinale endete mit 5:4 für Höberl Georg ge-

gen Renner Manuel, wobei „Schurli“ die schon fast sicher scheinende Niederlage 

gerade noch verhindern konnte und ebenfalls in das Halbfinale aufstieg. 
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Halbfinale 

Im ersten Halbfinalspiel trafen Kletz und Pichler aufeinander. Hier zeigte „Emi“ 

wiederum recht deutlich seine Spielstärke und stieg mit 5:1 in das Finale auf. 

Im zweiten Halbfinalspiel trafen Höberl und Grill aufeinander, wobei sich hier 

„Schurli“ ebenfalls recht klar mit 5:2 durchsetzen konnte. 

Finale 

Das auf sehr gutem Niveau verlaufende Finale entschied Pichler Emanuel gegen 

Höberl Georg mit 5:3 für sich und holte sich damit den Turniersieg. 

 

 

Es fiel auf, dass…. 

… der Bleiburger Marian Hlinka bei seinem ersten Turnier einen der Top-Favori-

ten, nämlich Manuel Renner, mit 3:0 vom Tisch fegte und logischerweise bis 

über alle Ohren strahlte 

… “Oldboy“ Marian Czory Wort gehalten und mitgespielt hat, obwohl er norma-

lerweise keine Turniere mehr spielt 

… auffallend viele Spieler betont haben, dass die Spielbedingungen optimal wa-

ren und sie deshalb gerne beim nächsten Mal wieder mitspielen werden 

 


